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NeueQualitätsmarke
für Fleischer

MehrTransparenz für
Konsumenten.
Die Fleischer Niederöster-
reichs sorgen täglichmit hand-
werklichem Können, umfang-
reicher Expertise und höchster
Hingabe für einen exzellenten
Fleischgenuss ihrer Kundinnen
und Kunden. Doch Fleischer-
meisterin oder Fleischermeis-
ter zu sein, bringt ein hohes
Maß an Verantwortung mit
sich. Denn Fleischgenuss wird
zusehends kritisch beobachtet.
Doch genau hier liegen Chan-
cen, neue Ansätze zu verfol-
gen, um sich als verantwor-
tungsvoller Fleischereibetrieb
positiv abzuheben. Die Flei-
scher und die Landesinnung
des Lebensmittelgewerbes in
Niederösterreich haben daher
die Marke FLEISCH-KÖNNER

NIEDERÖSTERREICH ins Le-
ben gerufen, um die Qualität,
Tradition und Fachkompetenz
des regionalen Fleischerhand-
werks zu fördern und für Kon-
sumenten erkennbar zu ma-
chen.
AusderRegion. FürdieRegion.
Die Marke FLEISCH-KÖNNER
NIEDERÖSTERREICH bietet
eine verlässliche Orientie-
rungshilfe, um hochwertige
Fleischprodukte aus der Re-
gion zu erkennen. Sie unter-
stützt, dass nur auf dem Tisch
landet, waswirklich gut ist – für
ihre Familie, Freunde und die
Region. Die Initiative leistet zu-
dem einen wichtigen Beitrag
zur Stärkung des Fleischer-
handwerks und verbindet die
teilnehmenden Betriebe in
einer starken Gemeinschaft,

Für Konsumenten schafft dieMarke FLEISCH-KÖNNERNIEDERÖSTERREICHmehr
Transparenz durch sichtbare Fachkompetenz sowie Kennzeichnung regionaler Qualität,
darüber hinauswird dieWettbewerbsfähigkeit der teilnehmenden Betriebe gestärkt.

die für höchste Qualität und
besten Geschmack steht. „Die
hohe Teilnahme der Betriebe
zeigt, dass es an der Zeit war,
dass die Fleischer ihre eigene
Qualitätsmarke erhalten,“ so
Innungsmeister Jakob Ellin-
ger. Und ergänzt einenwesent-

BezahlteAnzeige

lichen Vorteil aller FLEISCH-
KÖNNER für Konsumenten:
„Für den vollendeten Fleisch-
genuss wird bei unseren Be-
trieben eine weitere, wichtige
Zutat nie fehlen: Zeit für die
persönliche Beratung unserer
Kundinnen und Kunden.“
JungeTalente gesucht
Die FLEISCH-KÖNNER sind im-
mer auf der Suche nach jungen
Talenten, die Teil der Fleischer
Familie werden möchten und
in ihrem Beruf Kreativität aus-
underlebenwollen.DieAusbil-
dung zum Fleischer eröffnet
jungen Menschen langfristige
Perspektiven, in einem Berufs-
feld, das von ihrer Motivation,
handwerklichen Präzision und
Leidenschaft lebt.

www.fleischkoenner.at

Innungsmeister Jakob Ellinger
Foto: Josef Bollwein

EISENSTRAßE Die im Rahmen
eines Digitalisierungs-Projekts
programmierte App „RegioLog“
vereinfacht Bestellvorgänge
und ermöglicht den Betrieben
der BioRegion Eisenstraße ein
automatisiertes Erstellen von
Bestellbestätigungen, Liefer-
scheinen und Rechnungen.

„Ein riesengroßer Vorteil ist
die Zeitersparnis, weil die mit
einer Bestellung verbundenen
Schriftstücke auf Knopfdruck

Neue App für
Bestellungen
Einen großen Schritt in die gemeinsame
digitale Zukunft setzen die Betriebe der
BioRegion Eisenstraße.

erstellt werden können. Die App
ist somit eine große Unterstüt-
zung in der Abwicklung unserer
Bestellungen und soll auch Ord-
nung in den oft parallelen Ein-
gang von Bestellungen per E-
Mail, WhatsApp, SMS und Tele-
fon bringen“, freut sich Poldi
Adelsberger, Sprecherin der
BioRegion Eisenstraße. Nach
den teilnehmenden Betrieben
der BioRegion Eisenstraße wur-
den nun auch die ersten Regio-

nalläden an die App angebun-
den. Ab sofort können sie ihre
benötigten Produkte unkompli-
ziert auf digitalem Weg bei den
Produzentinnen und Produzen-
ten bestellen. Die Tatsache, dass
mit einem Bestellvorgang auf
Wunsch bei mehreren Produ-
zenten gleichzeitig bestellt wer-
den kann, ist schließlich auch
die Basis für die gemeinsame
Zustellung der Produkte, die
ebenfalls im Rahmen des Pro-

DIGITALE VERNETZUNG

jekts in einem Testlauf einge-
richtet wird. „Wir sind über-
zeugt vom großen Potenzial,
das die RegioLog-App in sich
trägt, nicht nur für uns Betriebe,
sondern auch für die Regional-
läden und Gastronomie-Betrie-
be. Interessierte können sich je-
derzeit im Eisenstraße-Büro
melden. Wir informieren gerne
über den Einsatz der App und
richten sie auf Wunsch auch
gern ein“, lädt Adelsberger ein.

 Das FeRRUM Ybbsitz kann seine Bestellungen bei den Betrieben der BioRegi-
on Eisenstraße nun per RegioLog-App tätigen, von links: Susanne Rumpl (FeR-
RUM Ybbsitz), Maria Figerl (FeRRUM Ybbsitz), Emanuel Becherer (Firma Lotz-
App), BioRegion-Eisenstraße-Sprecherin Poldi Adelsberger.
Foto: www.eisenstrasse.info

YBBSTAL Insgesamt 77 Absol-
ventinnen und Absolventen aus
ganz Niederösterreich, darunter
auch sechs aus dem Ybbstal, ha-
ben erfolgreich die Vorberei-
tungslehrgänge der Landwirt-
schaftskammer NÖ zum land-
wirtschaftlichen Facharbeiter
abgeschlossen. Die Verleihung
der Facharbeiterbriefe fand bei
den Wilhelmsburger Hofliefe-

Briefe an junge Landwirte
Sechs Absolventinnen und Absolventen
aus dem Ybbstal haben Lehrgang zur
Vorbereitung auf landwirtschaftlichen
Facharbeiter abgeschlossen.

LEHRGANG ABGESCHLOSSEN

ranten statt. Die Absolventinnen
und Absolventen wurden in den
Bereichen Tierhaltung, Pflan-
zenbau, Landtechnik und agra-
rische Basiskompetenzen um-
fassend ausgebildet. Der Vorbe-
reitungslehrgang soll sie
optimal auf die FacharbeiterIn-
nenprüfung sowie ihre zukünf-
tigen Aufgaben als Landwirtin-
nen und Landwirte vorbereiten.

 Vier Teilnehmer aus dem Ybbstal mit ihren Facharbeiterbriefen, von links:
Geschäftsführer Anton Hölzl, Kursorganisatorin Julia Schölnhammer, Mario
Ritzinger, Andrea Luger, Markus Ritzinger, Matthias Stockinger und Vizeprä-
sidentin Andrea Wagner.
Foto: LKNÖ

SONNTAGBERG Die Schnaps-
brenner-Olympiade der Öster-
reichischen Eisenstraße findet
alle zwei Jahre statt. Edelbrand-
und Likörproduzenten aus Nie-
derösterreich, Oberösterreich
und der Steiermark ringen
heuer bereits zum elften Mal um
die hohen Auszeichnungen.
Zum Bewerb zugelassen werden
alle Edelbrände und Liköre, de-
ren Ausgangsfrucht in der Re-
gion Österreichische Eisenstra-

Ringen um
die Goldene
Eisenwurzen
Zum elften Mal werden heuer bei der
Schnapsbrenner-Olympiade der
Eisenstraße in Sonntagberg regionale
Edelbrände und Liköre prämiert.
Verkostung am 29. Juni im Gasthaus Lagler.

ße heimisch und deren Erzeu-
gerbetrieb in einer der 70
Gemeinden der Österreichi-
schen Eisenstraße ansässig
sind.

Die Eisenstraße Niederös-
terreich organisiert die
Schnapsbrenner-Olympiade
gemeinsam mit der Marktge-
meinde Sonntagberg und der
ARGE Panoramahöhenweg. Be-
sonders ist der Bewerb nicht nur
wegen der bundesländerüber-

11. SCHNAPSBRENNER-OLYMPIADE

greifenden Ausschreibung, son-
dern auch wegen der Wander-
pokale: Auf den besten Edel-
brenner wartet die „Goldene
Eisenwurzen“, auf den besten
Likörproduzenten die „Kleine
Goldene Eisenwurzen“.

Titelverteidiger bei den
Likören kommt aus Ybbsitz
Eine Anmeldung ist bis 14. Juni
in der jeweiligen Gemeinde
möglich. Die Verkostung findet
am 29. Juni im Gasthof Lagler

statt, geleitet wird sie heuer vom
Randegger Schmiedmost-
bauern und Bioproduzenten Adi
Adelsberger.

Welche Produkte mit Gold,
Silber und Bronze ausgezeich-
net werden, lüften die Veran-
stalter im Rahmen des Sonntag-
berger Marktfests am Sonntag,
1. September.

Titelverteidiger sind bei den
Edelbränden Alois Eggendorfer
aus Bad Hall und bei den Likö-
ren Renate und Johannes Ober-
müller aus Ybbsitz.

 Eduard und Kathrin Lagler, Vizebürgermeisterin Heidi Polsterer, Eisenstraße-
Niederösterreich-Obmann Werner Krammer und Bürgermeister Thomas Raidl
(von links) laden zur 11. Schnapsbrenner-Olympiade ein.
Foto: www.eisenstrasse.info


